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Übung zum Themenblock IV 
„Abwassereinleitungen“ 

1. Worin besteht der Unterschied zwischen einem Direkt- und einem Indirekteinleiter? 

2. Welche Rechtsnormen gelten in Zusammenhang mit einer Indirekteinleitung von 
Abwasser in Darmstadt? 

3. Wer ist der Adressat der AbwV? 

4. Welcher Bezugspunkt ist für das Einleiten von Abwasser in eine öffentliche 
Abwasseranlage mit Blick auf die AbwV relevant? 

5. Wem obliegt im Bundesland Hessen grundsätzlich die Abwasserbeseitigungspflicht? 

6. Wann gilt ein in einem Einleitbescheid festgesetzter Überwachungswert einer Abwasser-
einleitung als nicht eingehalten? 

7. Nach welchem Analysenverfahren sind polycyklische aromatische Kohlenwasserstoffe im 
Allgemeinen bei der Abwasseruntersuchung zu bestimmen? 

8. Sie wollen eine Lohnfertigung für Leiterplatten (Motherboards) in Darmstadt betreiben 
(Neubau der Anlage). Gemäß kommunaler Satzung unterliegen Sie dem Anschluss- und 
Benutzerzwang. Sie gedenken, Ihr betriebliches Abwasser der kommunalen 
Abwasseranlage zuzuführen. 
Wie gehen Sie vor? Mit welchen Grenzwerten ist zu rechnen? 

Bitte jeweils die Rechtsquellen genau zitieren! 
 


